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Der Magistrat

Antrag
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

AT-41/21-26
Datum 14.09.2021

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion
Planungs-, Bau- und Umweltausschuss 07.10.2021 vorberatend
Stadtverordnetenversammlung 28.10.2021 beschließend

Betreff:
Antrag der Fraktion Die Grünen/Linke Liste Soli zur Verweisung vom 13.09.2021 -
Antrag Nr. 41 - Errichtung einer Fahrradabstellanlage auf dem Gemeindeplatz

Beschlusstext:
Beschluss des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses:
Herr Stadtrat Kraft erläutert, dass die Absichten der Antragsteller gleiche Ziele verfolgen.

Aus diesem Grund schlägt Herr Stadtrat Kraft vor, dass die Stadtverwaltung einen Vorschlag zur 
möglichen Umsetzung in geografischer und qualitativer Hinsicht ausarbeitet.

Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss stimmt der Verweisung des Ergänzungsantrages der 
CDU-Fraktion vom 27.09.2021 – AT 41-1/21-26 – zum Antrag der Fraktion Die Grünen/Linke 
Liste Soli – AT 41/21-26 – einstimmig zu.

Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss stimmt der Verweisung des Antrages der Fraktion Die 
Grünen/Linke Liste Soli – AT 41/21-26 – einstimmig zu. 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung:
Zum Antrag Nr. 41/21-26 der Fraktion Die Grünen/Linke Liste Soli vom 13.09.2021 liegt ein 
Ergänzungsantrag der CDU-Fraktion (Nr. 41-1/21-26) vom 27.09.2021 vor.

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt einstimmig, den Antrag Nr. 41/21-26 der Fraktion 
Die Grünen/Linke Liste Soli vom 13.09.2021 sowie den Ergänzungsantrag der CDU-Fraktion Nr. 
41-1/21-26 vom 27.09.2021 wie folgt an den Magistrat zur weiteren Bearbeitung zu verweisen:

„Auf dem Gemeindeplatz wird eine Fahrradabstellanlage errichtet.
Es wird eine Liste erstellt für die stadtweite Einrichtung von Radarabstellanlagen an allen 
öffentlichen Gebäuden und Plätzen, Einkaufszentren etc. Für die Umsetzung werden 
Fördergelder beantragt und verwendet.

Neben dem Standort Gemeindeplatz prüft die Verwaltung alternative Abstellorte (Bahnhofsplatz 
und Mainvorland/-parkplatz) für die Errichtung einer Fahrradabstellanlage in der Innenstadt. 
Für alle drei Standorte sind neben einer Fahrradabstellanlage auch konventionelle 
Fahrradabstellmöglichkeiten inkl. Überdachung zu prüfen. Investitionskosten und laufende 
Kosten sind hierbei gegenüberzustellen, ebenso Vor- und Nachteile der o.g. Standorte.“
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Rüsselsheim am Main, den 28.10.2021

Jens Grode
Stadtverordnetenvorsteher




